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Die Unterburg - auch Niederburg - der Burg Lichtenberg mit den Häusern der Burgmannen war einst im Westen und Osten von

einer hohen Schildmauer, die sich von der Ringmauer deutlich abhob, geschützt. Die Öffnung am heutigen Kräutergarten, durch

die wir Richtung Westen weitergehen können, war ursprünglich nicht da. An der Südecke der östlichen Schildmauer stand ein

Bergfried, der das Eingangstor zur unteren Burg sicherte. Das Tor lag in der Südostecke, unter der St.-Georgskapelle, und wurde

1909 freigelegt. Zu diesem Objekt gibt es einen interaktiven 360-Grad-Rundgang.

 

Wiederentdeckung und Neuerrichtung 

Der kleine Bergfried der Unterburg, über den im Vergleich zu seinem älteren großen Bruder auf der Oberburg wenig bekannt ist, ist

nach heutigem Forschungsstand wohl kurz nach 1300 entstanden. Er fiel dem „Zahn der Zeit“ ganz besonders zum Opfer. Auf dem

Burgplan von Pfarrer Walter Haarbeck von 1914 ist er nicht eingezeichnet. Er wurde zwar schon damals an seiner heutigen Stelle

vermutet, jedoch wurde er erst zwischen 1931 und 1933 wiederentdeckt. Bei der Anlage eines Sportplatzes für das Kreisjugendfest

wurden größere Erdmassen benötigt und die Grundmauern des Bergfrieds wieder freigelegt. In den folgenden Jahren wurde das

Mauerwerk gesichert, neu verfugt und aufgemauert. Jedoch wurde nicht der komplette Schutt im Innern entfernt, wodurch ständig

Wasser eindrang, das die Mauern sprengte. Im Jahr 1956 zeigten sich große Risse auf der Südseite. Im März 1958 ist der Turm

dann zusammengebrochen und seine Trümmer fielen in den unteren Burgweg im „Kapellengarten“. Ein historisches Pressefoto

(Siehe Foto, linker Ausschnitt, in der Mediengalerie) zeugt davon. Nachdem das Landesamt für Denkmalpflege Gelder zu

Verfügung gestellt hatte, wurde der untere Bergfried bis November 1958 wieder neu errichtet (Siehe Foto, rechter Ausschnitt, in der

Mediengalerie). Der historisch belegte „Strebepfeiler nach dem Gebück zu“ wurde wieder eingefügt. Die Plattform des Turmes

wurde mit einer Betonschicht abgedeckt und mit Wasserspeiern versehen. 1977 verbandelte man das Mauerwerk zur Ostseite hin.

Die ursprüngliche Höhe dieses Bergfrieds ist nicht überliefert.

 

(Jan Fickert, Lauterecken, 2023)

Virtuelle 360-Grad-Ansicht der Unterburg von Burg Lichtenberg (2023)
Fotograf/Urheber: Olaf Nitz

Literatur

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000058
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001308
https://vr-easy.com/tour/kuladigrlp/230724-kusel/#pano=31&pan=439.93957296520557&tilt=-5.27193299129395&fov=108.19148066601714


Copyright © LVR

Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz (Hrsg.)  (2022): Nachrichtliches Verzeichnis der

Kulturdenkmäler Kreis Kusel. Denkmalverzeichnis Kreis Kusell, 6. September 2022. S. 30,

Rheinland-Pfalz. Online verfügbar: denkmalliste.gdke-rlp.de/Kusel , abgerufen am 20.06.2023

Bergfried der Unterburg der Burg Lichtenberg

Schlagwörter: Burg, Bergfried
Straße / Hausnummer: Burgstraße 17
Ort: 66871 Thallichtenberg
Fachsicht(en): Archäologie, Denkmalpflege, Museen, Architekturgeschichte
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Geschütztes Kulturdenkmal gem. § 8 DSchG Rheinland-
Pfalz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Schriften, Auswertung historischer Karten,
Auswertung historischer Fotos, Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung, Bauaufnahme,
Vor Ort Dokumentation, mündliche Hinweise Ortsansässiger, Ortskundiger
Koordinate WGS84: 49° 33 18,36 N: 7° 21 14,78 O / 49,5551°N: 7,3541°O
Koordinate UTM: 32.380.961,14 m: 5.490.467,84 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.598.019,31 m: 5.491.806,42 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Jan Fickert (2023), „Bergfried der Unterburg der Burg Lichtenberg“. In:
KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-345793
(Abgerufen: 11. Juni 2026)

https://gdke.rlp.de/fileadmin/gdke/Dateien/landesdenkmalpflege/Verzeichnis_Kulturdaenkmaeler/Kusel_2022_09_06.pdf
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000058
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001308
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-345793
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

